
Die beiden ließen inden letzten
zwei Wochen nichts unver-
sucht, um an den begehrten
Posten des Wiesn-Repräsentan-
ten zu gelangen. Marius Schus-
ter postete auf seiner Facebook-
Seite täglich, und als ein Nutzer
den Vermerk hinterließ, dass
der Schuster immer die
schlechtesten Schuhe habe,
konterte der neue Wiesn-Bur-
sche damit, dass er die Leute
aufforderte: „Sorgt dafür, dass
ich Trachtenschuhe bekomme“
– und damit die Gäste seiner
Seite animierte, für ihn zu stim-
men. Aber auch Stefanie Witzel
unterstützte er mit Fotos und
Plakaten, damit viele Stimmen
für sie abgegebenwurden.
Die Freude war riesig, als der

Leiter der Marketingabteilung
des Verlages Parzeller, Torsten
Bug, die beiden gestern anrief
und ihnen ihren Siegmitteilte.
Jetzt heißt es für die zwei, ihren
Terminkalender zu ändern,
dennnebenden vierWiesn-Ta-

genwarten zahlreiche Termine
auf sie. ObKleideranproben im
Modeatelier Franc und der
Trachtenboutique Kümpel,
Styling in der Haargalerie oder
Fotoshootings mit und bei Fo-
to Lupo, bis hin zu Teilnahme

an Festen in der Regionwerden
in Zukunft vorrangig sein.
Am kommenden Samstag

werden wir ein ausführliches
Interview in der Tageszeitung
mit dem Sieger-Pärchen veröf-
fentlichen. trp

Das Wiesn-Paar 2015 steht fest

Die Entscheidung ist ge-
fallen: Nach einem Kopf-
an-Kopf-Rennen werden
der Fuldaer Marius
Schuster und die Eichen-
zellerin StefanieWitzel
das neue Repräsentan-
ten-Paar der Fuldaer
Wiesn 2015 sein.
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Stefanie Witzel und Marius Schuster sind die Gewinner

fuldaer-wiesn.de/
maedel-bursche

WEB

fuldaerzeitung.deWEB

fuldaerzeitung.deVIDEO

Marius Schuster StefanieWitzel Fotos: Leupolt


